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Allgemeine Lieferbedingungen (Stand 01/2025)

1. Allgemeines

1.1, Fiiralle Lieferungen, auch aus zukiinfigen Geschéftsabschltissen, gelten ausschlieRlich die nachstehenden Lieferbedingungen. Entgegenstehende und/oder abweichende Bedingungen des Bestellers erkennen wir nicht an, es sei
denn, wir haben ihrer Geltung ausdriicklich schriftlich zugestimmt. Spétestens mit der Entgegennahme unserer Ware gelten diese Lieferbedingungen als angenommen.

Unsere Lieferbedingungen gelten nur gegenliber Untemehmem, juristischen Personen des dffentiichen Rechts oder 6ffentlich-rechtichen Sondervermdgen.

Wir werden sonstige Rechnungen i.S.d. § 14 Abs. 1'S.4 UstG ausstellen und ibermitteln. Der Rechnungsempfanger erklért sich mit der sonstigen Rechnung einverstanden.
Angebote

Angebote verstehen sich stets freibleibend. Der Auftrag wird erst mit schrifticher Auftragsbestatigung oder durch Auslieferung wirksam.

3. Umfang der Lieferung

3.1, Fir den Umfang der Lieferung ist das beiderseitige schriftiche Anerkenntnis malgebend. Liegt ein solches nicht vor, so ist unsere schriftiiche Auftragsbestétigung maRigebend.

32.  Die zu dem Angebot gehdrigen Unterlagen, wie Abbildungen, Zeichnungen und Gewichtsangaben, sind nur angenahert malgebend, soweit sie nicht ausdriicklich als verbindlich bezeichnet sind. Angaben Uber Prozentgehalte und
Mischungsverhaltnisse unserer Waren, insbesondere unserer Rezepturen, sind nur als ungeféhre Mittelwerte anzusehen. An Kostenanschlagen, Zeichnungen und anderen Unterlagen behalten wir uns Eigentums- und
Urheberrechte vor; sie diirfen Dritten nicht zuganglich gemacht werden. Zu Angeboten gehdrige Zeichnungen und andere Unterlagen sind, wenn der Auftrag uns nicht erteilt wird, auf Verlangen unverziiglich zuriickzugeben.

33, Bei Verkauf nach Gewicht wird der Berechnung grundsétziich das bei uns oder durch bahnamtiche Verwiegung festgestellie Gewicht zu Grunde gelegt, soweit nicht eine andere Regelung vorgeschrieben ist.

4, Preise
Die Preise gelten, soweit nichts anderes vereinbart ist, ab Werk zuziiglich der jeweils giiltigen Mehrwertsteuer. Den in den Angeboten und Auftragsbestatigungen genannten Preisen liegen die am Tage des Vertragsabschlusses
glitigen Rohstoffpreise, Léhne, Steuem, Sozialabgaben, Frachtsatze usw., welche die Warenkosten beeinflussen, zu Grunde. Wir sind berechtigt, bei Anderungen dieser oder vergleichbarer Kostenelemente zum Zeitpunkt der
Lieferung die Preise angemessen zu erhdhen.

5. Gefahriibergang
Die Gefahr geht auf den Besteller iiber, sobald die Ware dem Spediteur (ibergeben worden ist oder das Werk oder Lager verlassen hat. Die gilt auch dann, wenn wir die Transportkosten tragen. Wir wéhlen ein uns geeignet
erscheinendes Transportmittel mit der Sorgfalt aus, die wir in eigenen Angelegenheiten wahmehmen. Wir kénnen die Transportversicherung auf Kosten des Bestellers vornehmen; eine Versicherungspflicht unsererseits besteht
jedoch nicht.

6. Lieferung
Die Lieferung erfolgt innerhalb der vereinbarten Lieferzeit ab Werk oder Lager. Teillieferungen sind zuléssig und gelten als selbsténdige Lieferungen. Umsténde, welche die Herstellung oder Lieferung besteliter Waren unméglich
machen oder erschweren und auBerhalb unserer Kontrolle liegen, insbesondere behérdliche Manahmen, Betriebsstorungen, unvorhersehbarer Mangel an Arbeitskréften, Rohmaterialknappheit, sei es bei uns oder unseren
Zuliefer- oder Dienstleistungsbetrieben, Ausfall von Transportmitteln oder Energie sowie Krieg, Streik und Aussperrung entbinden uns fiir die Dauer der Behinderung oder deren Nachwirkungen von der Lieferpflicht. Wird in
diesem Fall die urspriingliche Lieferfrist um mehr als das Doppelte oder um 6 Wochen (maBgebend ist jeweils die l&ngere Frist) tiberschritten, so kénnen beide Seiten vom Vertrag hinsichtlich des betroffenen Teils der Lieferung
zurlickireten. Rilcktrittsrechte aus anderen Griinden bleiben hiervon unberiihrt. Falls wir in Verzug geraten, kann der Besteller nach Ablauf einer uns entsprechend den gesetzlichen Vorschriften gesetzten und fiir uns angemessenen
Nachfrist, insoweit vom Vertrag zurlickireten, als die Ware nicht bis zum Fristablauf versandbereit gemeldet worden ist.

7. Méngelhaftung

7.1.  FirMangel der Ware zum Zeitpunkt des Gefahriiberganges leisten wir zunachst nach unserer Wahl Nacherfillung durch Nachbesserung oder Ersatzlieferung. Beanstandungen wegen Méngeln der Ware, Falschlieferungen und
Mengenabweichungen — auch Zuviellieferungen — sind, soweit diese durch zumutbare Untersuchungen feststellbar sind, unverziiglich, spatestens jedoch 14 Tage nach Erhalt der Ware schriftich geltend zu machen.

7.2.  ImFalle des Fehlschlagens, d. h. der Unmdglichkeit, Unzumutbarkeit, Verweigerung oder unangemessenen Verzégerung der Nachbesserung oder Ersatzlieferung, kann der Besteller vom Vertrag zuriicktreten oder den Kaufpreis
angemessen mindern.

7.3.  Beruht ein Mangel auf unserem Verschulden, kann der Besteller bei Vorliegen der in Ziffer 10. genannten Voraussetzungen Schadensersatz verlangen.

74.  Die Mangelanspriiche verjahren in einem Jahr ab Ablieferung der Ware. In Abweichung davon verjahren Méngelanspriiche bei einer Sache, die entsprechend ihrer tiblichen Verwendungsweise fiir ein Bauwerk verwendet worden
ist und dessen Mangelhaftigkeit verursacht hat, in zwei Jahren. Dies gilt jedoch nicht, sofer die Sache erst nach Ablauf der in Ziffer 7.4. S.1 genannten Verjahrungsfrist fiir ein Bauwerk verwendet worden ist. In diesen Fallen
verjahren etwaige Méngelanspriiche nach Ablauf eines Jahres nach Ablieferung.

7.5 Wird eine gebrauchte Sache veraufert, haften wir nicht fiir etwaige Méngel, es sei denn, wir haben die Méngel arglistig verschwiegen.

76.  AlsBeschaffenheit der Ware gilt grundsétzlich nur die Produktbeschreibung des Herstellers als vereinbart. Offentliche AuRerungen, Anpreisungen oder Werbung des Herstellers stellen daneben keine vertragsgemafle
Beschaffenheitsangabe der Ware dar.

7.7.  Garantien im Rechtssinne erhélt der Besteller durch uns nicht.

8. Zahlung

8.1, Die Zahlung ist, wenn nicht anders vereinbart, ohne Abzug zu leisten. Im Falle des Verzugs gelten die gesetzlichen Regelungen.

82.  Entfallt die Kreditwiirdigkeit des Bestellers, sind wir berechtigt, nach unserer Wahl Vorauszahlung oder Sicherheit zu verlangen oder vom Vertrag zurlickzutreten sowie eingerdumte Zahlungsziele zu widerrufen. Bei Zahlungsverzug
des Bestellers, bei Erdffnung oder Antrag auf Erdffnung eines Insolvenzverfahrens iiber das Vermgen des Bestellers gilt Entsprechendes, wobei bei Zahlungsverzug eine angemessene Nachfrist vor dem Riicktritt vom Vertrag zu setzen ist.

8.3.  Bei Zahlungsverzug des Bestellers sind wir berechtigt, auch ohne Ausiibung des Riicktritts und ohne Nachfristsetzung auf Kosten des Bestellers die einstweilige Herausgabe der in unserem Eigentum stehenden Waren zu verlangen.

84.  DerBesteller ist zur Aufrechnung nur berechtigt, wenn die Gegenanspriiche unbestritten oder rechtskréftig festgestellt sind. Zur Zuriickbehaltung ist der Besteller im Ubrigen nur wegen Gegenanspriichen aus demselben
Vertragsverhaltnis berechtigt.

9. Eigentumsvorbehalt

9.1, Lieferungen bleiben unser Eigentum bis zur Begleichung von samtlichen Forderungen, die uns gegen den Besteller zustehen, gleich aus welchem Rechtsgrund sie entstanden sind. Bei laufender Rechnung gilt das vorbehaltene
Eigentum als Sicherung fiir unsere Saldoforderung.

9.2.  DerBesteller ist zum Gebrauch und zur WeiterverauBerung von Vorbehaltsware im ordnungsgeméfen Geschéaftsgang befugt. Der Besteller tritt hiermit alle Anspriiche, die aus der WeiterverduRerung erwachsen, schon jetzt an uns
ab. Die Abtretung nehmen wir hiermit an. Dies gilt auch fiir Waren, die verarbeitet, vermischt oder verbunden wurden. Nimmt der Besteller die Forderung aus einer WeiterveréuRerung eines Liefergegenstandes von uns in ein mit
seinem Kunden bestehendes Kontokorrentverhéltnis auf, so ist die Kontokorrentforderung des Bestellers in voller Héhe abgetreten. Wir werden die Abtretung nicht offen legen, solange der Besteller seine Zahlungsverpflichtungen
erfiillt. Soweit wir dies im Einzelfall wiinschen, hat der Besteller die Namen seiner Kunden zu offenbaren und diesen von der Abtretung Kenntnis zu geben. Der Besteller ist ermachtigt, die abgetretenen Forderungen aus der
WeiterverauRerung selbst einzuziehen, wobei wir uns jederzeit den Widerruf dieses Rechts vorbehalten.

9.3.  Die Vorbehaltsware darf nur mit unserer vorherigen Zustimmung verpfandet oder als Sicherheit gegeben werden. Wird die von uns gelieferte Ware vom Besteller verarbeitet, wird die Verarbeitung fiir uns vorgenommen. Bei
der Verarbeitung, Verbindung und Vermischung des gelieferten Gegenstandes mit anderen Gegenstanden, die nicht in unserem Eigentum stehen, erwerben wir das Miteigentum an der neuen Sache im Verhéltnis des Wertes der
Kaufsache (Faktura-Endbetrag einschlieRlich Mehrwertsteuer) zu den anderen verarbeiteten/verbundenen/vermischten Gegenstanden zur Zeit der Verarbeitung, Verbindung oder Vermischung. Der Besteller verwahrt das so
entstandene Alleineigentum oder Miteigentum fiir uns. Erfolgt die Vermischung oder Verbindung in der Weise, dass die Sache des Bestellers als Hauptsache anzusehen ist, so gilt als vereinbart, dass der Besteller uns anteilig
Miteigentum libertragt und die Sache auch fiir uns verwahrt.

94.  Wirverpflichten uns, die uns zustehenden Sicherheiten auf Verlangen des Bestellers insoweit freizugeben, als der realisierbare Wert unserer Sicherheiten die zu sichemde Forderung um mehr als 10% Ubersteigt; die Auswahl der
freizugebenden Sicherheit obliegt uns.

10.  Haftung

10.1  Unsere Haftung auf Schadensersatz ist, soweit es dabei jeweils auf ein Verschulden ankommt, nach naherer MaRgabe der Bestimmungen dieser Ziffer 10. eingeschrankt.

10.2  Wir haften nicht im Falle einfacher Fahrigssigkeit unserer Organe, gesetzlicher Vertreter, Angestellten oder sonstigen Erfiillungsgehitfen, soweit es sich nicht um eine Verletzung vertragswesentlicher Pfiichten handelt.

Vertrags wesentlich sind die Verpflichtung zur rechtzeitigen Lieferung und Installation des von wesentlichen Méngeln freien Liefergegenstands sowie Beratungs-, Schutz- und Obhutspfiichten, die dem Besteller die vertragsgeman
Verwendung des Liefergegenstandes ermdglichen sollen oder den Schutz von Leib oder Leben von Personal des Bestellers oder den Schutz von dessen Eigentum vor erheblichen Schaden bezwecken.

10.3  Soweit wir geman Ziffer 10.2 dem Grunde nach auf Schadensersatz haften, ist diese Haftung auf Schéden begrenzt, die wir bei Vertragsschluss als mdgliche Folge einer Vertragsverletzung vorausgesehen haben oder die wir
bei Anwendung verkehrstiblicher Sorgfalt hatten voraussehen miissen. Mittelbare Schaden und Folgeschaden, die Folge von Méngeln des Liefergegenstands sind, sind auRerdem nur ersatzfahig, soweit solche Schaden bei
bestimmungsgemafer Verwendung des Liefergegenstands typischerweise zu erwarten sind.

104 ImFall einer Haftung fiir einfache Fahriassigkeit ist unsere Ersatzpfiicht fiir Sachschéden und daraus resultierende weitere Vermégensschéden auf einen Betrag, der bei Dauerkunden den zweifachen Betrag des im abgeschlossenen
vorangehenden Geschéaftsjahr getétigten Jahresumsatzes und bei Einzelkunden den zehnfachen Befrag des Bestellumsatzes, aus dem der geltend gemachte Schaden resultiert, des Bestellers bei uns ausmacht, beschrénkt, auch
wenn es sich um eine Verletzung vertragswesentlicher Pflichten handelt.

10.5 Die vorstehenden Haftungsausschliisse und -beschrankungen gelten in gleichem Umfang zu Gunsten unserer Organe, gesetzlichen Vertreter, Angestellten und sonstigen Erflillungsgehilfen.

10.6  Soweit wir technische Auskiinfte geben oder beratend tétig werden und diese Auskiinfte oder Beratung nicht zu dem von uns geschuldeten, vertraglich vereinbarten Leistungsumfang gehéren, geschieht dies unentgeltich und
unter Ausschluss jeglicher Haftung.

10.7  Die Einschrankungen in dieser Ziffer 10. gelten nicht fiir unsere Haftung wegen vorsétzlichen Verhaltens, fiir garantierte Beschaffenheitsmerkmale, wegen Verletzung des Lebens, des Korpers oder der Gesundheit oder nach dem
Produkthaftungsgesetz.

11, Compliance
Die Vertragspartner verpflichten sich zur Einhaltung aller bestehenden Gesetze und Vorschriften. Dies gilt insbesondere fiir die Einhaltung der der Bekdmpfung der Korruption dienenden in- und auslandischen Bestimmungen.

12, Schlussbestimmungen

121, Erflilungsort fir beide Vertragsteile ist der Sitz unserer Gesellschaft; bei von uns veranlasster Versendung der Ware von einem anderen Ortist jedoch dieser Ort Erflillungsort. Den allgemeinen Gerichtsstand bildet das fiir unseren
Geschéftssitz zustandige Amts- oder Landgericht. Wir sind jedoch befugt, den Besteller auch an seinem allgemeinen Gerichtsstand zu verklagen. Zwingend gesetzliche Bestimmungen (iber ausschlieRliche Gerichtsstande bleiben von
dieser Regelung unbertihrt.

12.2. Wir sind berechtigt, die bezliglich der Geschaftsbeziehung oder im Zusammenhang mit dieser erhaltenen Daten Uber den Besteller, gleich ob diese vom Besteller selbst oder von Dritten stammen, im Sinne des
Bundesdatenschutzgesetzes zu verarbeiten.

12.3.  Fir alle Rechtsbeziehungen zwischen uns und dem Besteller, insbesondere bei ausléndischen Bestellern, gilt Deutsches Recht. Die Anwendung des einheitlichen UN-Kaufrechts (CISG) wird ausgeschlossen.

VESUVIUS GMBH Gelsenkirchener StraBe 10 / 46325 Borken / Germany

Tel. +49 2861 83 0 / Fax. +49 2861 83 338 / www.vesuvius.com

SITZ DER GESELLSCHAFT: BORKEN (WESTFALEN) - AMTSGERICHT COESFELD HRB 5324


http://www.vesuvius.com/

	1. Allgemeines
	2. Angebote
	3. Umfang der Lieferung
	4. Preise
	5. Gefahrübergang
	6. Lieferung
	7. Mängelhaftung
	8. Zahlung
	9. Eigentumsvorbehalt
	10. Haftung
	11. Compliance
	12. Schlussbestimmungen

